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Interne Kommunikation - neues Konzept der BKSD 
 
KOMMUNIKATION IST FÜHRUNG, FÜHRUNG IST KOMMUNIKATION 
 
Die Kommunikation innerhalb unserer Direktion ist historisch gewachsen. Einen wichtigen Be-
standteil davon bildeten über lange Jahre die Schulnachrichten, unser periodisches Printmedium, 
welches Sie, geschätzte Leserin, geschätzter Leser, auch heute wieder in der Hand halten.  Die 
Schulnachrichten haben sich als wichtiges Informations- und Dokumentationsgefäss etabliert und 
laufend weiterentwickelt. Als deren Redaktor hat unser langjähriger Mitarbeiter und Rektor der 
Gewerblich-Industriellen Berufsfachschule Liestal, Herr Josua Oehler, die Schulnachrichten im 
letzten Jahrzehnt umsichtig, engagiert und verlässlich betreut. 
 
Die Informations- und Kommunikationsbedürfnisse haben sich in den letzten Jahren verändert. In 
unserer immer schnelllebigeren Zeit und angesichts von komplexen Entwicklungen und Projekten, 
welche einen soliden und zeitnahen kommunikativen Vorlauf voraussetzen, sind die gängigen In-
formationsgewohnheiten, -gefässe und -pfade zu hinterfragen.  
 
Mit dem Ziel, die interne Kommunikation auf verschiedene neue Bedürfnisse hin zu überarbeiten, 
zu modernisieren und auf diese Weise einen möglichst kontinuierlichen Informationsfluss sicher-
zustellen, ist ein neues Kommunikationskonzept für die Information unserer Mitarbeitenden in Ent-
wicklung. Im Mittelpunkt der internen Unternehmenskommunikation steht die klare Absicht, trans-
parent, zeitnah und stufengerecht an die Informationsempfängerinnen und -empfänger zu gelan-
gen.  
 
Die Nutzung moderner Medien im geeigneten Mix mit traditionellen Kommunikationskanälen sowie 
eine zweckmässige kommunikative Zusammenarbeit in bikantonalen und vierkantonalen Belangen 
sind dabei ebenfalls Thema. Inhalt und Gestaltung sowie Informations-Zugriff sollen sich primär an 
den Kriterien Übersichtlichkeit, Zweckmässigkeit und Schnörkellosigkeit orientieren. 
 
Es geht mir darum, das Zielpublikum der Unternehmenskommunikation, d.h. Sie, geschätzte Lehr-
personen, Schulleitungsmitglieder und Schulräte, Verantwortliche in den Gemeinden, Mitglieder 
von Kommissionen und Mitarbeitende der Bildungsverwaltung - auf Wunsch hin aber auch unsere 
pensionierten Mitarbeitenden sowie weitere Interessierte - auf geeignetem Weg zeitgerecht mit 
den erforderlichen Informationen zu versorgen. 
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Der Zeitpunkt ist günstig: Die Umsetzung der Bildungsharmonisierung stellt uns vor eine grosse 
Herausforderung, nicht zuletzt auch im kommunikativen Bereich. Die Komplexität der Geschäfte 
und geänderte Gewohnheiten im Informationsaustausch – und dies in einer informationell immer 
dichter besetzten Umwelt - verlangen nach einer Neuorientierung. Und für die Ablösung der Schul-
nachrichten ist der Moment mit dem pensionierungsbedingten Weggang des Redaktors ideal. 
 
Zur Umsetzung der Bildungsharmonisierung stehen aktuell eingebettet in das Kommunikations-
konzept verschiedene Produkte in der “Pipeline“. Die zahlreichen parallelen Umsetzungsziele und   
-themen sollen auch mittels gemeinsamer Kommunikation insbesondere in Zusammenarbeit mit 
der Projektorganisation des Stadtkantons an ihr Zielpublikum transportiert werden. 
 
Im Kommunikationskonzept, welches in der BKSD nun kontinuierlich umgesetzt werden soll, ist 
vorgesehen, diejenigen Inhalte, die Sie aus den Schulnachrichten kennen, je nach Zugehörigkeit 
und Informationsgehalt und gemäss ihrer Wichtigkeit und Dringlichkeit den neuen, dafür am besten 
geeigneten Informationspfaden zuzuordnen. In einem neu konzipierten “Newsletter“ (Arbeitstitel) 
sollen Informationen in ansprechender Form zusammengestellt werden. 
 
Fazit: Eine Druckausgabe der Schulnachrichten bzw. ihres Nachfolgeproduktes wird es in Zukunft 
nicht mehr geben.  
 
Wir sind überzeugt, mit einem neuen Konzept inskünftig unsere Aufgaben noch effizienter und 
effektiver kommunizieren zu können und damit einen wichtigen Beitrag für das Gelingen von Pro-
jekten, aber auch für die Alltagsarbeit und Unternehmenskultur leisten zu können.  
 
Ganz im Sinne des Einbezugs der Mitarbeitenden in das Kommunikations-Geschäft  möchte ich 
Sie, geschätzte Leserin und geschätzter Leser, einladen, uns allfällige Wünsche und Anregungen 
zum Thema interne Kommunikation mitzuteilen. Bitte nutzen Sie dazu die folgende Adresse: 
kommunikation-bksd@bl.ch 
 
Dem scheidenden Redaktor der Schulnachrichten sei an diesem Wendepunkt ganz herzlich für 
seine langjährige, konsequente und verlässliche Arbeit auch in diesem Spektrum seiner Aufgaben 
gedankt. Ich nutze die Gelegenheit, Josua Oehler auch an dieser Stelle für die Zukunft alles Gute 
zu wünschen. 
 
 
 Freundliche Grüsse 
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